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Unternehmensprofil

Entwicklung, Herstellung und Vermarktung von innovativen induktiven Komponenten,

passiven analogen Schaltungen und mechatronischen Baugruppen.

Geschäftsfelder:   Automobiltechnologie, Industrieelektronik

Konzernzentrale, Passau

Produktion, Prachatice

Standort Passau , Deutschland:  - Konzernzentrale -

Vertrieb, Produktentwicklung, strategischer Einkauf, 

Personal - und Finanzwesen

Mitarbeiter: 85

Standort Prachatice , Tschechien: - Fertigung -

Moderne Produktionsstätte mit hoher 

Fertigungstiefe, abgesicherten Prozessen und 

Technologien

Mitarbeiter: 442 (inklusive 36 Leiharbeiter)
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Unternehmensentwicklung

Unternehmensentwicklung - Kennzahlen
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Unternehmensentwicklung

Konzernentwicklung 2014

(in TEUR) 2014 2013
˻2014/2013

absolut/relativ

Umsatz 40.509 37.838 2.671 7,1%

EBITDA 2.398 5.705 - 3.307 - 58,0%

Betriebsergebnis (EBIT) - 2.476 1.006 - 3.482 -

Vorsteuerergebnis (EBT) - 2.869 538 - 3.407 -

Jahresergebnis - 2.430 474 - 2.904 -

Ergebnis je Aktie in EUR - 0,58 0,11 - 0,68 -

Cashflow gesamt - 1.646 - 578 - 1.068 -
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Geschäftsbericht 2014

Weitere Sondereffekte waren die hohen Ausgangsfrachten auf Grund hoher 
Kundenabrufe und damit bedingter Rückstände. Zusätzlich reduzierte sich das EBIT 

durch nicht realisierten Umsatz.

Sondereffekte

Einmalige Sondereffekte im Geschäftsjahr 2014
Geschäftsjahr

TEUR

Insolvenz des Schweizer Großkunden Sputnik AG

Wertminderung von Sachanlagen und immat . Vermögenswerten 256

Wertminderung von Forderungen 510

Wertminderung von Vorräten/Materialaufwand 1.714

2.480

Wechsel im Vorstand (Abfindung/Beratungsleistungen) 361

EBIT bereinigt um einmalige Sondereffekte 365
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Unternehmensentwicklung

Segmentzahlen 2014

Á Der verzögerte Anlauf eines wesentlichen Neuproduktes führt zu 
Umsatzrückgang im Segment Kommunikationstechnik.

Á Spürbares Umsatzwachstum im Segment Automobiltechnologie.

Á Deutliche Umsatz - u. Ergebnisabweichung auf Grund der Insolvenz eines 
Großkunden.

(in TEUR)
Kommunikationstechnik

2014              2013
Automobiltechnologie

2014              2013
Industrieelektronik
2014             2013

Umsatz 3.754 5.401 27.973 22.468 8.782 9.969

EBIT - 1.470 - 867 1.449 1.583 - 2.456 290
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Unternehmensentwicklung

Vermögenslage zum 31.12.2014

1) Liquide Mittel 1,1 Mio. Euro   /   2) Eigenkapitalquote: 46%   /   3) Restlaufzeit Darlehen bis zu 6 Jahre

(in Mio. EUR) 2014 2013
˻ 2014/2013
absolut/relativ

AKTIVA

Langfristiges Vermögen 20,3 18,7 1,6 9%

Kurzfristiges Vermögen 1) 14,5 13,8 0,7 5%

Summe Vermögen 34,8 32,6 2,2 7%

PASSIVA

Eigenkapital 2) 16,0 18,6 - 2,6 - 14%

Langfristiges Fremdkapital 3) 9,0 9,1 - 0,1 - 1%

Kurzfristiges Fremdkapital 9,8 4,9 4,9 100%

Summe Eigen - und 
Fremdkapital

34,8 32,6 2,2 7%
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Unternehmensentwicklung

Geschäftsverlauf im ersten Halbjahr 2015

Á Der Umsatz liegt bei rd. 22,6 Mio. Euro (HJ1 2014: 19,7 Mio. Euro)

- Segment Automobiltechnologie 18,6 Mio. Euro (+43 %)

- Segment Industrieelektronik 4,0 Mio. Euro ( - 40 %)

Á Es wird ein EBITDA in Höhe von rund 2,86 Mio. Euro und ein EBIT in Höhe 

von 660 TEuro erwartet.

Á Der Auftragsbestand zum 30. Juni 2015 lag mit rund 37 Mio. Euro (davon Automobil 
rund EUR 33 Mio.) in etwa auf dem Niveau des Vorjahres von 37 Mio. Euro (davon 
Automobil EUR 26,9 Mio.).
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Unternehmensentwicklung

Ausblick Geschäftsjahr 2015 und 2016

Á Im Geschäftsjahr 2015 wird ein Konzernumsatz von rund 44 Mio. Euro und eine 
EBIT- Marge von ca. 2,5% erwartet.

Á Für das Geschäftsjahr 2016 geht der Vorstand unter der Voraussetzung einer 
positiven konjunkturellen Entwicklung von einem weiteren Wachstum bei 
Umsatz und Ertrag aus.
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Unternehmensentwicklung

Unternehmensentwicklung - Strategie

Technologie für Wachstumsmärkte
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Unternehmensentwicklung - Strategie

Entwicklung und 
Vermarktung von neuen 
innovativen Produkten

Ständige Erweiterung des 
Produktportfolios

Dauerhafte Reduzierung 
der Abhängigkeiten in den 

Absatzmärkten

Kontinuierliche Erweiterung 
der eigenen Wertschöpfung

Absicherung unseres 
Knowhows, Reduzierung 

der eigenen Herstellkosten

Ausbau der 
Systemkompetenz

Vertrauen, Verlässlichkeit 
und Verantwortung 

gegenüber unseren Kunden 
und Mitarbeitern

Nachhaltige Steigerung 
unserer Effektivität erzielen

Kernpunkte der Strategie von InTiCa Systems

© InTiCa Systems AG / 17.07.2015



13© InTiCa Systems AG / 2015

Unternehmensentwicklung - Strategie
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Fertigungstechnologie und Entwicklung

Mit einem eigenen Kompetenzteam aus Entwicklern und Fertigungstechnologen unterstützt 

InTiCa Systems ihre Kunden dabei, die effizienteste Lösung für die individuellen 

Anforderungen zu finden und deren Produktidee zu innovativen u. marktfähigen 

Produkten zu entwickeln.

Modernste Messtechnik 3D- KonstruktionSpule für Leistungselektronik
© InTiCa Systems AG / 17.07.2015
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Fertigungstechnologie und Entwicklung

Mit innovativen Produkt - und Fertigungstechnologien vom

Komponentenlieferanten zum Lösungsanbieter

Verkettete Schweiß - u. 
Wickelanlage

Automatisierte 
Spritzgusstechnik

Verbindungstechnik
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Fertigungstechnologie und Entwicklung

Mit innovativen Produkt - und Fertigungstechnologien vom

Komponentenlieferanten zum Lösungsanbieter

End of Line Testing Wickeltechnik Fräs- u. Prüfstation
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Technology Center

InTiCa installiert das Technology Center am Headquarter in Passau

Unsere Ziele sind

Á die Entwicklung der Fertigungstechnologie für die kundenspezifische Produktentwicklung

Á die Erprobung von Automatisierung, Anlagentechnik und Werkzeugen

Á der Erstaufbau und Abnahme von Neuanlagen für die Internationalisierung des Unternehmens

Á die Fertigung von Muster - und Vorserienaufträgen nach Kundenanforderung

Á die Installation als Ausbildungs - und Training - Zentrum für unsere Mitarbeiter
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Produktion - Lean Production

InTiCa entwickelt seinen Produktionsstandort nach den Lean - Prinzipien

Maßgebend hierfür sind

Á Der Wandel des Unternehmens zum namhaften Automobilzulieferer 

Á Das gesteigerte Umsatz - , Artikel - und Stückzahlwachstum

Á Die Optimierung der Wertströme in der Produktion und Logistik

Á Die Profitabilitätsziele des Unternehmens

18Layoutplanung Werkstattfertigung Produktionssystem© InTiCa Systems AG / 17.07.2015
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Produktion - Kapazitätserweiterung
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InTiCa investiert in die Erweiterung der Produktion 

Á als Antwort auf die steigenden Absätze

Á nach Maßgabe der neuen Produkte und Kundenanforderungen

Á nach den Grundsätzen der Lean Production

Á entsprechend den Entwicklungen des Technology Centers

Büro- u. Sozialtrakt Werkhalle 3 Produktion Werkhalle 3
© InTiCa Systems AG / 17.07.2015
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Internationalisierung
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InTiCa strebt nach der Internationalisierung der Standorte

Á Umsetzung der Wachstumsstrategie des Unternehmens

Á āFollow the Customerò mit existierendem Geschªft

Á Potential für Neuumsätze und Erweiterung der Kundenbasis außerhalb Europas

Á Vorbereitung zum Aufbau eines internationalen Produktionswerkes

Á Kooperation mit lokalen und globalen Kunden u. Lieferanten

© InTiCa Systems AG / 17.07.2015
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Internationalisierung
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IHK verleiht Cross Border Award 2015

an die InTiCa Systems AG
(11.06.2015 in Budweis (CZ)

Á InTiCa Systems erhält den Cross Border Award 2015 für 
den erfolgreichen Betrieb des Produktionsstandortes im 
südböhmischen Prachatice .

Á Die Auszeichnung steht für die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und den Aufbau internationaler 
Kooperationen zu einem gemeinsamen Wirtschaftsraum.

Á āEs ist für uns InTiCa selbstverständlich , tagtäglich 
grenzüberschreitend zusammenzuarbeiten .

IHK- Hauptgeschäftsführer Walter Keilbart mit den InTiCa - Vorständen Dr. 
Gregor Wasle und Günther Kneidinger sowie Dr. Jürgen Weber von der 
Regierung von Niederbayern (v.l.n.r.)



Industrieelektronik

Höchstes Qualitätsniveau ðbauraum - , leistungs - und kostenoptimiert



Industrieelektronik
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Der Vorstand hat in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat 
den Beschluss gefasst, die Geschäftsfelder 
Industrieelektronik und Kommunikationstechnik zum 
Geschäftsbereich Industrieelektronik, beginnend mit 
dem Geschäftsjahr 2015, zusammenzufassen.

Die Entscheidung begründet sich in der nachhaltigen 
Markt - , Kunden - und Unternehmensentwicklung. 

Die verbleibenden Produkte der Kommunikations -
technik werden im Geschäftsfeld Industrieelektronik 
weitergeführt und - entwickelt .
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Geschäftsentwicklung Industrieelektronik
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Umsatzverteilung auf Kundenbasis

12.500 8.000 9.600 12.500

Umsatz [TEUR]

*2014 : Industrieelektronik u. Telekommunikation konsolidiert
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Industrieelektronik
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InTiCa Systems entwickelt und produziert AC - Filterdrosseln, Hochsetzsteller - und Boost Drosseln, 

Hochfrequenztransformatoren und Induktivitätenmodule für Solar- Wechselrichter. InTiCa Systems hat sich 

hierbei auf den Leistungsbereich von 0 - 300kW bei einer Schaltfrequenz von 16 - 50kHz spezialisiert.

Wechselrichter (Photovoltaik)

AC Filterdrossel vergossenes Modul AC Boost Drossel noch unvergossen Induktivitätenmodul
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Industrieelektronik
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InTiCa Systems bietet kundenspezifische Lösungen hinsichtlich Trafos, Spulen und Übertrager für 

Frequenzumrichter sowie Statorwicklungen für Elektromotoren.

Automatisierungs - / Antriebs - / Versorgungstechnik

Boost Drossel für Umrichter als 
Einzelkomponente

Speicherdrossel für Umrichter 
als Einzelkomponente
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Industrieelektronik
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InTiCa Systems fertigt unter anderem Magnetspulen für unterschiedlichste Anwendungen .

Aktorik

Ventilspule zur Netztrennung Ventilspule zur Stromtrennung
Spule zur Abgasverbrennung 

von Großmotoren 
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Automobiltechnologie

Kundenspezifische Lösungen ðverlässlich geliefert


